
Protokoll RTB-Sitzung TK Faustball 19.04.2026 

Anwesende: Heinz-Werner Espelmann (TGD Essen-West; RTB-Beauftragter für 
Wettkampfwesen), Wolfgang von Neuß (TKD Duisburg; TK-Vorsitzender), Holger Kellers (TuS 
Wickrath / Turngau Mönchengladbach; kommissarischer RTB- Landeslehrwart Faustball), Niklas 
Hodel (TSV Bayer 04 Leverkusen; RTB-Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit), Lutz Schaper (DJK 
Sparta Bilk; RTB-Wettkampfrat), Stefan Hasenjäger (Leichlinger TV; RTB-Wettkampfrat) 

Jörg Klinger (TV Wahlscheid), Thomas und Lena von Naguschewski (SSG Königswinter), Corinna 
Rosenberg (Braschosser TV), Frank Schmidt, Lukas Braun, Steffi Lebensorger (alle TSV Bayer 04 
Leverkusen), Martin Möllmann (Siegburger TV), Andreas und Susanne Weber (beide Leichlinger 
TV),  Stefan Wendtlandt, Ute Hoffmann, Leon Mittelmeyer (alle TV Voerde), Martina Schäfer (TV 
Osberghausen), Harald Kommander (TGD Essen-West) 

Top 1) Eröffnung und Begrüßung 

TK-Vorsitzender Wolfgang von Neuß eröffnet die RTB-Landestagung im Fachgebiet Faustball und 
sein Dank gilt neben den Teilnehmenden dem Ausrichter um Familie von Naguschewski und 
Melanie Gau (ehem. Vorsitzende SSG Königswinter). 

Danach nahm Wolfgang von Neuß die Ehrung der vier langjährigen Kadertrainerinnen Martina 
Schäfer, Susanne Weber, Corinna Rosenberg und Lena von Naguschewski vor.  

 

Top 2) Regularien und Feststellung der Stimmberechtigte 

Wolfgang von Neuß stellt die frist- und formgerechte Tagesordnung und Einladung zur 
Landestagung fest. Fünf Personen sind stimmberechtigt für die Wahlen. Als Protokollführer wird 
einstimmig Niklas Hodel bestimmt. Das Protokoll der letzten Landestagung vom 05.02.2025 
wird einstimmig genehmigt. 

 

Top 3) Vorlage und Genehmigung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung für die Landestagung am 19.04.2026 wird einstimmig genehmigt. 

 

Top 4) Vorstellung und Berichte des TK 

Wolfgang von Neuß und Heinz-Werner Espelmann stellen die Berichte des TK vor, insbesondere 
mit Hinweis auf die für den RTB erfolgreiche Feldsaison 2025 mit einigen DM-Medaillen der 
rheinischen Vereine und int. Jugend-NationalspielerInnen. Der erstmalig in 2025 durchgeführte 
RTB-Jugendpokal traf auf gute Resonanz von den Vereinen. 

 

Top 5) Aussprache zu den Berichten 

Im Feld wünschen sich die Vereine teilweise mehr Spiele an den jeweiligen Spieltagen (u. A. VL 
Frauen, LL Männer), um zukünftig nicht nur für zwei Spiele weite Reisen antreten zu müssen und 
insgesamt weniger statt mehr Termine wahrnehmen zu können. 



Für Jugendliche in der U16 / U18 bestehen aktuell zu wenig Spieltage mangels Mannschaften, 
daher soll über eine andere Ligaform nachgedacht werden (z. B. Dreifach- oder Vierfachrunde, 
freiwillige Turniere, etc.)  

Dazu wird nach der Meldung hinterfragt, ob für kleine Staffeln mehr als 2 Spielrunden 
gewünscht sind. 

Für die Landesliga Männer und Verbandsliga Frauen wird sich eine besser nach Leistung 
aufgeteilte Ligenstaffelung gewüscht, daher Vorschlag der Teilung der Liga nach Hinrunde in 
„Meisterrunde“ (bessere Teams) und „Trostrunde“ (schlechtere Teams). 

Es wird festgestellt, dass es zwei verschiedene Lösungen für LKs und Jugend U16/18 geben 
muss. 

Bei der Landesliga Männer wird einstimmig entschieden, dass bis 8/9 Mannschaften zunächst 
alle in der Hinrunde einmal gegeneinander spielen und danach die besten und schlechteren 
Teams jeweils in einer eigenen Runde weiterspielen (eventuell als Doppelrunde), ab 10 
Mannschaften in der Landesliga Männer würde eine zweigeteilte Liga nach Staffeln erstellt. 

Für die Verbandsliga Frauen gibt es aktuell mangels Mannschaften keine Lösung, ab 8 
Mannschaften wird eine Lösung wie bei der Landesliga Männer angestrebt und auch hier die 
Änderung einstimmig beschlossen. 

Auch der Modus der RTB-Hobbymannschaften soll zukünftig verbessert werden und es soll 
mehr Hobbyturniere für sonst nicht am Spielbetrieb teilnehmende Vereine geben (eventuell mit 
Punktesystem). 

Top 6) Wettkampftermine 2026 / 2027 

Wolfgang von Neuß stellt die Wettkampftermine für die Feldsaison 2026 und Hallenrunde 
2026/2027 vor, unter Anderem: 

• 5. NRW-Schulsportmeisterschaft am 02. Juli 2026 in Leverkusen 
• Kadertermine: 

29.05., 10.07., 04.09.2026 wU14 + wU18 
12.06., 26.06., 10.07.2026 mU14 
29.05., 26.06., 04.09.2026 mU18 

• RTB-Jugendpokal 13. / 14. September 2026 (Ausrichter noch offen) 
• Deutschlandpokal am 20. / 21. September 2026 in Empelde 

 

Top 7) Neuerungen / Änderungen 

Wolfgang von Neuß stellt die Neuerungen im Rheinischen Turner-Bund und Faustball 
Deutschland (u. A. Beitragsstruktur) vor. Es herrscht bei den rheinischen Vereinen allgemeines 
Unverständnis über das von Faustball Deutschland ausgeführte U16-Projekt und das TK wird 
sich hierzu weiterhin beim Verband bzgl. der vielen Probleme weiterhin für die Vereine einsetzen. 

Neues System für Mitgliedsbeiträge zu Faustball Deutschland 

 

Top 8) Qualifizierung 



Holger Kellers hat Bildungsangebote im Trainer- und Schiedsrichterwesen in einer 
Jahresübersicht zusammengefasst und bittet um Meldung noch nicht-erfasster Lizenzen von 
Vereinen. 

 

 

 

Top 9) Wahlen 

Bei der Wahl des kommissarisch eingesetzten Landeslehrwarts wird Holger Kellers im Amt 
einstimmig bestätigt. Auch bei der Wahl des Beauftragten für Schulsport wird mit Niklas Hodel 
einstimmig die Wahl bestätigt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

Top 10) Anträge 

Die Neuregelung der Jugendfördergelder nach Staffelung VL Männer 200,00 € VL Frauen (ohne) 
LL Männer 50,00 € für Teilnehmer Siegerrunde und Senioren 25,00 € wird einstimmig bestätigt. 

Die Wiedereinführung der Zertifikate / Urkunden für C-Schiedsrichter wird einstimmig bestätigt, 
sofern Lina Hasenjäger (bei Jahrestagung abwesend) zustimmt. 

Der Änderung der Rotationsregel U8 / U10 (Wechsel / Rotation nach fünf statt vier Spielgängen) 
wird einstimmig zugestimmt. 

In der Jugendklasse U12 wird es nach der einstimmigen Abstimmung für Mannschaften außer 
Konkurrenz nun zukünftig möglich sein, nicht nur ein Kind, sondern sogar zwei Kinder, das 
alterstechnisch eigentlich in der U14 spielen müsste, einzusetzen.  

Eine Absprache zwischen den beteiligten Vereinen würde aber zukünftig auch weitere ältere 
Kinder dazu erlauben, wenn die Vereine sich darauf innerhalb der Liga einigen können. Eine 
Ausweitung der Regelung zu Mannschaften außer Konkurrenz auf die Jugendklassen U14, U16 
und U18 ist aktuell nicht geplant, könnte aber bei Bedarf angepasst werden. 

 

Top 11) Verschiedenes 

Heinz-Werner Espelmann weist darauf hin, dass er nur noch bis 2028 zur Verfügung stehen wird 
und deshalb bereits jetzt nach einem Nachfolger sucht, den er einarbeiten kann. Dann wird es 
eine geänderten Arbeitsteilung mit dem Wettkampfrat und den Staffelleitern geben müssen. 

Im ersten Schritt wünscht sich daher ab der Winterrunde 2026/27 feste Staffelleiter für mehrere 
Wettbewerbe; er schlägt eine Aufteilung nach Leistungsklassen, Senioren/Mixed, 
JU18/JU16/JU14 und JU12/JU10/JU8 vor.  

Kadertrainerin Lena von Naguschewski weist darauf hin, dass den KadertrainerInnen zukünftig 
alle Infos zu Allergien, Medikamente, Ernährung etc. vor dem ersten Lehrgang bereits vorliegen. 
Das Infoschreiben zum ersten Lehrgang wird entsprechend angepasst und eine Abgabe ist 
Pflicht, wenn Kinder und Jugendliche am Kadertraining teilnehmen wollen. 



Kadertrainerin Martina Schäfer erläutert, dass zukünftig eine Notfallnummer bei Teilnahme von 
Kindern und Jugendlichen an Kaderwettbewerben wie dem Deutschlandpokal angegeben wird, 
um Eltern erreichen zu können. 

 

Die nächste RTB-Jahrestagung findet am 18.04.2027 statt – Ein Ausrichter wird noch gesucht. 

 

 

 

Gez. Niklas Hodel 

Protokollführer 

 

 

 

 

 


